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Wintersemester 201 2/1 3
Semesterbroschüre

Osteuropa-Lounge, Filmreihe

und Infowoche zu Sibirien



Unser Programm im

Wintersemester 201 2/1 3

Perspektive Osteuropa ist eine fakultätsübergreifende Initiative
der Universität Passau, die für Studierende und Absolventen
eine Brücke nach Osten schlägt. Wir fördern Kontakte zu
Unternehmen, die in Ostmittel- und Osteuropa tätig sind, und
bieten landeskundliche Veranstaltungen.

In diesem Semester stehen auf unserem Programm:

zwei Termine der Osteuropa-Lounge mit Susen Seidel
(Lektorenprogramm der Robert Bosch Stiftung) und Thomas
Bombelles (World Intellectual Property Organization, WIPO); ein
Workshop für Juristen mit Rechtsanwalt Lothar Eck (Kanzlei
Eck & Partner); ein ungarischer Thriller, ein georgisches
Drama, eine tschechische Dokumentation über Jakutien und
eine Infowoche zu Sibirien.

Unser Angebot für Studierende:

• Online-Bewerberdatenbank für Osteuropa-Spezialisten
• Kontakte zu Berufspraktikern mit Osteuropabezug
• Networking für Studierende und Alumni mit OE-Kompetenz
• Newsletter mit Stellen- und Praktikumsangeboten

weitere Informationen auf unserer Homepage:
www.uni-passau.de/perspektive-osteuropa

Nutzt die Möglichkeit die Perspektive und unser Angebot
näher kennen zu lernen und besucht unseren Infostand bei:

Campus meets Company, 26. November, 1 0-1 6 Uhr, Sporthalle
Mehr Infos unter: www.uni-passau.de/careerservice.html

International Day, 28. November, 1 1 -1 8 Uhr, ITZ/IH
Mehr Infos unter: www.uni-passau.de/auslandsamt.html

Wir freuen uns auf Euch, wünschen viel Spaß bei den
Veranstaltungen und wie immer neue Perspektiven!

Das Team der PerspektiveOsteuropa



Die Osteuropa-Lounge

Lehren, Leben, Lernen.
Das Lektorenprogramm der Robert Bosch Stiftung.
Erfahrungen aus zwei Jahren in Russland

Termin: Donnerstag, 8. November 201 2, 20 Uhr
Ort: Library-Lounge der Zentralbibliothek,

Universität Passau
Zu Gast: Susen Seidel

Susen Seidel studierte Geschichte und Slavistik in Freiburg
und Regensburg. Nach einem Aufenthalt als DAAD-Sprach-
assistentin in Tschechien war sie von 2009 bis 201 1 als
Lektorin der Robert Bosch Stiftung an der Universität in
Ischewsk tätig. Jetzt arbeitet sie als wissenschaftliche
Mitarbeiterin am Wissenschaftszentrum Sachsen - Anhalt
Lutherstadt Wittenberg.

Neben dem Sprachunterricht hat sie im Rahmen ihrer Tätigkeit
in Ischewsk Veranstaltungen wie die Deutschen Tage initiiert
und für den Fachbereich Deutsch Kontakte aufgebaut und
gepflegt. Zusätzlich war sie für die Stipendienberatung
verantwortlich und hat die Umstellung auf das Bachelor-/
Master-System mit begleitet und konnte hier auf ihre
Kenntnisse aus der programmbegleitenden Weiterbildung
„Bildungsmanagement“ an der Universität Hildesheim zurück-
greifen.

Das Lektorenprogramm der Robert Bosch Stiftung fördert im
Rahmen eines Stipendiums deutschsprachige Hochschul-
absolventInnen mit wenig Berufserfahrung, die an Hoch-
schulen in Osteuropa unterrichten und Projekte durchführen.
Durch ihre Erfahrungen in Lehre und Projektarbeit sowie ihre
Kenntnisse über ein osteuropäisches Land qualifizieren sich
die StipendiatInnen beruflich weiter und leisten gleichzeitig
einen Beitrag zur Völkerverständigung.

Weitere Informationen unter:
www.bosch-stiftung.de



Die Osteuropa-Lounge

The World Intellectual Property Organization (WIPO):
Engagement on Global Challenges to Ensure that
Intellectual Property serves International
Development Needs

Termin: Donnerstag, 6. Dezember 201 2, 20 Uhr
Ort: Library-Lounge der Zentralbibliothek,

Universität Passau
Zu Gast: Thomas Bombelles (WIPO)

Thomas Bombelles has a B.A. degree, honors, in English
literature from the University of Michigan, Ann Arbor, and an M.A.
degree, honors, in international relations from the Johns Hopkins
School of Advanced International Studies, Washington, DC.

From 1 991 to 2008, Mr. Bombelles worked for the research-
based pharmaceutical industry, as an international policy
analyst based in Washington, DC, USA. During his career in the
pharmaceutical industry, Mr. Bombelles devoted much of his
time to addressing the issue of intellectual property protection
and access to medicines, especially HIV/AIDS medicines in the
developing world. He also had direct responsibility for
developing and leading the industry’s advocacy efforts in the
Middle East. He represented the industry at numerous
multilateral and international conferences, including WTO
Ministerials and the World Health Organization Assembly.

Mr. Bombelles is a consultant in the Global Challenges Division,
World Intellectual Property Organization (WIPO), in Geneva,
Switzerland. The Global Challenges Division was created in
2009 to re-establish WIPO’s role as the leading inter-
governmental forum for addressing the intersection between
intel lectual property and global publ ic pol icy issues. Major
chal lenges such as publ ic health, cl imate change, food
security, preservation of biodiversity have significant
intel lectual property pol icy impl ications, and the Global
Challenges Division works closely with other Divisions in WIPO
to contribute to solutions which maintain incentives for
innovation while ensuring that advances in human knowledge
benefit countries at all levels of development.



Workshop

Fallstudien zu Arbeitsrecht, Steuerrecht und
Zivi lrecht am Beispiel eines osteuropäischen
Nachbarn mit Rechtsvergleich

Termin: Donnerstag, 1 3. Dezember 201 2, 1 9 Uhr
Ort: Raum 1 47 b, Juridicum,

Universität Passau
Zu Gast: RA Lothar Eck,

Kanzlei Eck& Partner, Passau

Rechtsanwalt (D) und advokát (CZ) Lothar Eck studierte
Rechtswissenschaften in Passau, Moskau und Prag. Nach der
Tätigkeit in der internationalen StB/WP-Gesellschaft gründete
er 1 997 die Kanzlei Eck & Partner, eine Sozietät von
Rechtsanwälten und Steuerberatern mit Beratungsschwer-
punkt Wirtschafts- und Osteuroparecht. Die Kanzlei ist
mittlerweile zur Zentrale eines internationalen Beratungs-
netzwerks geworden und hat Kooperationspartner in
Tschechien, Polen, Ungarn und in der Slowakei. Zu den
Mandanten der Kanzlei gehören Industrie-, Handels- und
Dienstleistungsunternehmen sowie die Öffentliche Hand und
Privatpersonen.

Seit 2008 ist RA Lothar Eck der Vorsitzender der Deutsch-
Tschechischen Anwaltsvereinigung und seit 2009 Vorstands-
mitglied der Deutsch-Tschechischen Juristenvereinigung. Zu
seinen Beratungsfeldern gehören u.a. Wirtschaftsrecht,
Osteuroparecht, Schiedsgerichtsbarkeit, tschechisches Recht
und Steuerrecht.

Weitere Informationen unter:
www.kanzlei-eck.de

Anmeldung per E-Mail bis zum 1 1 . Dezember 201 2 an:
perspektive-osteuropa@uni-passau.de

Begrenzte Teilnehmerzahl!



Die Filmreihe Osteuropa
in der Library-Lounge der Zentralbibliothek,

Universität Passau

DerEintritt ist frei!

Donnerstag, 1 5. November 201 2, 20 Uhr

Kontroll

Ungarn 2003, 1 05 Minuten

Regie: Nimród Antal

Im Original mit deutschen Untertiteln

Der Film spielt in den finsteren unterirdischen Katakomben der
Budapester U-Bahn, die eine eigene Welt mit eigenen Regeln
zu sein scheint. Der Fahrkartenkontrolleur Bulcsú hat das U-
Bahn-System seit Jahren nicht mehr verlassen. Von früh bis
spät fährt er mit seiner Truppe Zug und schleicht durch die
Gänge des U-Bahn-Netzes. Die Rivalen aus den anderen
Kontrolltrupps feinden sie dauerhaft an. Und ein mysteriöser
Killer verbreitet Angst und Schrecken...

Der Thriller Kontroll gewann zahlreiche Preise u.a. bei den
Filmfestspielen in Cannes den Prixde la Jeunesse.

Donnerstag, 24. Januar 201 3, 20 Uhr

Monanieba / Die Reue

Georgien 1984, 1 53 min

Regie: Tengis Abuladse

Im Original mit deutschen Untertiteln

Der Bürgermeister einer georgischen Provinzstadt ist ein
grausamer Diktator. Als er stirbt, buddelt eine Frau ihn immer
wieder aus dem Grab und stellt die Leiche im Garten der
Hinterbliebenen aus. Damit will sie verhindern, dass seine
politische Schandtaten in Vergessenheit geraten.

Die 1 984 gedrehte Groteske war der erste Film, der allegorisch
aber kompromisslos mit dem Stalinismus abrechnete und fiel
daher sofort der sowjetischen Zensur zum Opfer. Als der Film
1 987 endlich freigegeben wurde, erhielt er mehrere Preise,
darunter den Spezialpreis der Jury in Cannes.

Mit einer Einführung von Daniel Lalić.



Die Filmreihe Osteuropa
in der Library-Lounge der Zentralbibliothek,

Universität Passau

DerEintritt ist frei!

Dienstag, 29. Januar 201 3, 20 Uhr

Medvědí ostrovy / Bears Islands

Tschechien 2010, 62 min

Regie und Drehbuch: Martin Ryšavý

Im Original mit englischen Untertiteln

Martin Ryšavý ist ein mehrmals ausgezeichneter Prager
Schriftsteller, Drehbuchautor und Regisseur. Russland, vor
allem Sibirien ist eines der zentralen Themen seiner Werke.
Sein Film Medvědí ostrovy, der für den wichtigsten
tschechischen Filmpreis Český Lev nominiert wurde, zeigt die
faszinierende Landschaft und Bewohner der Republik Sacha
(Jakutien) im ewigen Eis der ostsibirischen See.

Einfühlsam porträtiert der Film eine Gruppe von Männern, die
eine verlassene Polarstation aufsuchen – ein Ort, an dem die
Zeit eingefroren zu sein scheint. Verschiedenste Dinge sind
von der sowjetischen Errungenschaft zurück geblieben, mit
tiefen Schnee bedeckt. Die Männer erfüllen diesen Ort mit
neuem Leben, Gegenwart trifft auf Vergangenheit.

Infowoche zu Sibirien

28. bis 31 . Januar 201 3

Mit einer ganzen Woche und einer Reihe Veranstaltungen
möchten wir Euch für Sibirien begeistern!

Vorträge und Gespräche mit Experten aus Wissenschaft und
Praxis, eine Vernissage mit Musik und kulinarischen Extras,
Filmvorführungen und Infovorträge zu den Partneruniversitäten
in Sibirien mit Erfahrungsberichten der Studierenden – all dies
und vieles mehr erwartet Euch in dieser Zeit!

Mehr Informationen zu Programm und Referenten findet Ihr ab
Mitte Dezember auf unserer Homepage:

www.uni-passau.de/perspektive-osteuropa



Semesterplan

Wintersemester 2012/13

201 2

08. November 20 Uhr, Osteuropa-Lounge

1 5. November 20 Uhr, Filmreihe Osteuropa

26. November 1 0-1 6 Uhr, Stand, Messe CmC

28. November 1 1 -1 8 Uhr, Stand, International Day

06. Dezember 20 Uhr, Osteuropa-Lounge

1 3. Dezember 1 9 Uhr, Workshop*

201 3

24. Januar 20 Uhr, Filmreihe Osteuropa

29. Januar 20 Uhr, Filmreihe Osteuropa

28.- 31 . Januar Infowoche zu Sibirien**

* Anmeldung erforderlich
** Änderungen vorbehalten

Weitere Informationen zur Perspektive Osteuropa und dem
Programm im Wintersemester 201 2/1 3 auf unserer Webseite:

www.uni-passau.de/perspektive-osteuropa

Kontakt:

Initiative PerspektiveOsteuropa
(Dipl.-Kulturwirtin Lydia Gräfenstein)
Lehrstuhl für Neuere und Neueste Geschichte Osteuropas
und seiner Kulturen (Prof. Dr. Thomas Wünsch)
Innstr. 40, 94032 Passau
Tel: 0851 /509-2874
Fax: 0851 /509-2872
E-Mail: perspektive-osteuropa@uni-passau.de
www.uni-passau.de/perspektive-osteuropa
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